
Dank neuer Techniken und Online-Plattformen verbreiten sich Infor-
mationen rasend schnell. Aber wie ungefiltert ist der Informationsfluss 
wirklich? Und wie frei darf er sein? Wie umgehen mit Hass, Hetze und 
Drohungen in den sozialen Medien?
Ein weltberühmtes Foto aus dem Vietnamkrieg samt Text verschwindet 
von Facebook-Accounts. Eine Smoothie-Werbung löst einen Streit über 
sexistische Werbung aus. Die Texte des Berliner Rapper Bushido landen 
immer wieder auf dem Index. Unsere Welt ist komplex und global vernetzt, 
entsprechend sind die Diskussionen schneller und heftig, wenn es um 
Tabu-Brüche geht, um Verbote oder gar Zensur.
Tatsächlich gibt es eine lange und gut erforschte Geschichte der Zensur 
von Bildern, Texten und Filmen. Unsere Empfindlichkeiten haben sich 
verändert, Indices sind heute andere. Wie gehen wir damit um, wenn 
sich die Grenzen des Tolerierten verschieben?

MODERATION: STEPHAN KARKOWSKY

GÄSTE

PETRA MEIER / STELLV. VORSITZENDE DER BUNDESPRÜFSTELLE 
FÜR JUGENDGEFÄHRDENDE MEDIEN

ANDREAS RICKMANN / LEITER DER SOCIAL MEDIA-REDAKTION 
VON BILD.ONLINE

DR. ROLAND SEIM / ZENSURFORSCHER, AUTOR UND VERLEGER

funkhausgespräche

Einladung zur Livesendung
DO 22. September 2016
20.05 – 21.00 Uhr
Funkhaus Wallrafplatz, 
Köln

EINTRITT FREI

EINE ZENSUR 
	           FINDET NICHT STATT  – 

  ODER DOCH? 
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